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en Herausforderung zum Zweikampf und Beleidignun eranlaſſung eines früheren der eand phil Oswa
Kei enbach von hier 33 Jahre alt angeklagt R war Volontär bei

der Landwirthſchaftskammer hierſelbſi Nachdem des Oefteren bei der
Direktion der Landwirthſchaftskammer anonyme Schreiben eingegangen
waren in denen die Mitglieder der Kammer kritiſirt wurden erhlelt die
Redaktion der Preſſe für das landwirthſchaftliche Genoſſenſchaftsweſen
im Mai d Js wiederum einen anonymen Brief in welchem ſpeziell über
die Thätigkeit des Redakteurs Dr Brune hergezogen wurde Dem Briefe

auch ein Manufſkript zur Bierzeitung betitelt Das Concert bei
das die Mitglieder der Kammer gloſſirte Dieſes Schreiben wurde dem
Dr Brune als Redakteur der Preſſe übergeben der durch Schrift
vergleichung den Volontär Reichenbach als den Verfaſſer feſtſtellte Jm
weiteren Verfolg der Sache ſollte dem geſchäftsführenden Direktor der
Kammer Herrn v MendelSteinfels Bericht erſtattet werden Als R
dies erfuhr ſandte er Dr B eine Herausforderung auf Säbel ohne Binden
und Bandagen mit 15 Minuten Kampfzeit Dr B nahm Anfangs die

r erung bedingungsweiſe an lehnte dieſe dann aber ab weil er es für
ſinn hielt in dienſtlichen Angelegenheiten ſich einem Ehrengerichte zu

unterwerfen Er befand ſich in dieſer Auffaſſung mit ſeinem Vorgeſetzten
n v Mendel in Uebereinſtimmung Zur Ablehnung wurde Dr B außerdem

noch dadurch beſtimmt daß er ſich nicht bewußt war gegen R bei deſſen
Vorgeſetzten intriguirt zu haben Infolge dieſer Ablehnung ſchrieb R
unterm 14 Juni an Dr B einen Brief der nichts als grobe Beleidigungen
enthält Auf Grund dieſes Briefes erſtattete Dr B Anzeige bei der
Staatsanwaltſchaft Durch einen Schwager des Brieſſchreibers wurde ein
Vergleichsvorſchlag gemacht und Dr B um Rücknahme des Strafantrages
gebeten Dr B verhielt ſich nicht ablehnend ſtellte aber die Bedingung
daß R bereuen im akadem landw Verein ſowohl wie im Bureau der
Landwirthſchaftskammer die Beleidigungen zurücknehmen und 100 Mk in
die ſtädtiſche Armenkaſſe zahlen ſollte Darauf ging R aber nicht ein
Der Angeklagte gab zu den Brief geſchrieben zu haben als eine Er
widerung auf frühere Beleidigungen des Dr B Als er ſpäter eingeſehen
daß er etwas zu weit gegangen habe er revociren und Genugthuung
geben wollen aber Dr B habe unannehmbare Bedingungen geſtellt Das
Concert ſei als Beitrag zur Bierzeitung beſtimmt nur von der ſcherz

Seite aufzufaſſen geweſen Statt deſſen habe Dr B die ganze
ache fälſchlich als Ernſt aufgefaßt und ſofort Herrn v Mendel davon

in Kenntniß geſetzt Jn der Beweisaufnahme wurde von einem Zeugen
beſtätigt daß Dr B gegen den Angeklagten Animoſität gezeigt und dieſen
einmal in Bezug auf ein dienſtliches Schreiben unverſchämter Dachs
enannt hat deſſen Dr B ſich aber nicht mehr entſinnen konnte DerStaatsanwalt beantragte wegen des beleidigenden Briefes eine Gefängnißſtrafe

von 3 und wegen Herausforderung eine ſolche von 1 Monat Der Gerichtshof
erkannte wegen der Beleidigung auf eine Geldſtrafe von 1000 Mk eventl
100 Tagen Gefängniß und wegen der Herausforderung zum Zweikampf
auf 1 Monat Feſtungshaft

Durch Unbedachtſamkeit und Sorgloſigkeit iſt die Wittwe
Dohle Spitze 4 wohnhaft um 1230 Mk gekommen Frau D hatte
im Oktober v Js wie ſr Zt im General Anzeiger ausführlich berichtetwurde 2100 Mk von der Sparkaſſe erhoben weil ſie in ihrem Grund
ſtücke bauliche Reparaturen vornehmen laſſen wollte Von dem Gelde
legte ſie 1200 Mk in Gold in einen rothen Beutel das Silbergeld da
a in ein verſchließbares Käſtchen Beides lag in einem unter ihrem

ette ſtehenden Holzkoffer deſſen Schlüfſel in einem Kommodenfach aufbewahrt wurde Der Schlüſſel zur Kommode lag auf einem Kleiderſchrank

m Vorderhauſe wohnt außer Frau D Niemand und iſt deshalb dieausthür ſtets verſchloſſen Die Bewohner des Hinterhauſes haben ihren

aparten Eingang über den Hof Jm Sommer wohnten daſelbſt u A
die ſeparirte Arbeiterin Friederike Weineck geb Rothe und der Arbeiter
Friedrich Erfurt Erſtere war der Frau D in der Wirthſchaft behilflich
und hatte dabei beobachtet wo das Geld und die Schlüſſel aufbewahrt
wurden Jm Auguſt wurde der Frau D von einem Bewohner des Hinter
hauſes mitgetheilt daß bie Weineck ſche und die Erfurt ſche Familien ſchon
lange Zeit hindurch ein luſtiges Leben führten und viel Geld verbrauchten

Sie ſah nach ihrem Gelde und der rothe Beutel mit 1200 Mark
war ganz leer in dem Holzkäſtchen waren nur einige zwanzig Mark
in Einmark Stücken vorhanden Aus letzterem Behälter fehlten wenigſtens

80 Mark ſodaß im Ganzen mindeſtens 1230 Mark geſtohlenwaren Frau Weineck geſtand zu wiederholt Geld geſtohlen und 250 Mk
Erfurt geſchenkt zu haben Während ſie über die Art der Ausführung der
Diebſtähle bei ihrer Vernehmung Angaben machte die ſich mit denen der
Wwe D deckten änderte ſie heute dieſe Ausſage und behauptete jedesmal
durch die offenſtehende Hausthür in die D Wohnung gegangen zu ſein
während jene ſich im Holzſtall befand Sie will nur 550 Mk geſtohlen

haben Auch bezüglich der Erfurt gegebenen Summen machte ſſe andere
Angaben Erſurt welcher der Hehlerei angeklagt war behauptete entgegen
ſeiner früheren Ausſagen Frau W habe ihm erzählt das Geld geerbt zu
haben Darüber ob die Diebſtähle mtt Anwendung von Nachſchlüſſeln
ausgeführt ſind lagen keine Anhaltepunkte vor Nach Anſicht der Beſtohlenen war der Dieb durch die Bodenluke gekrochen von da in den

Flur und in die unverſchloſſene Stube gelangt Beide Angeklagten die
wegen Diebſtahls gering vorbeſtraft ſind wurden jeder zu 1 Jahr Ge
fängniß verurtheilt

Der Klub der Harmloſen vor Gericht
Freigeſprochen

Am Sonnabend erfolgte das Plaidoyer des Oberſtaatsanwalts
Jſenbiel Jn demſelben heißt es daß ſich das Berliner Tageblatt ein
Verdienſt erworben habe als es am 16 December 1898 den bekannten
Artikel der den Anlaß zu dieſem Prozeß gegeben veröffentlichte Der
Artikel habe nur den Zweck gehabt darauf aufmerkſam zu machen daß
ſich ein berüchtigter Gewerbsſpieler in die vornehmen Spielerkreiſe ein
geſchlichen habe und dies ſei richtig geweſen Hermann Wolff der
berüchtigte Spieler habe in den Jahren 1863 65 wegen Diebſtahls eine
zweijährige Zuchthausſtrafe verbüßt und ſpäter eine viermonatige Gefängniß
ſtrafe wegen gewerbsmäßigen Glückſpiels Ob Wolff in den vornehmen
Spielkreiſen falſch geſpielt habe ſtehe dahin es beſtehe aber die Vermuthung
daß er das eorriger la fortune geübt habe Es ſei vor der Oeffentlich
keit feſtzuſtellen daß die über die drei Angeklagten verhängte Unterſuchungs
haft durchaus nothwendig und nach den damaligen Verdachtsgründen
durchaus gerechtfertigt geweſen ſei Fragen müſſe man aber wer habe
Wolff eingeführt Herr Hans v h ä ſei es geweſen er trage dievolle Verantwortung dafür Als Edelmann hätte er ſich nach dem Vor

leben des Mannes erkundigen müſſen Die Verantwortung für die Ein
führung Wolffs trügen aber auch die Angeklagten v Kayſer und v Schacht
meyer Dies ſei indeß nicht der einzige Grund zur Verhaftung geweſen
vielmehr ſeien dazu die ſchweren Belaſtungen namentlich durch den Grafen
Königsmarck gekommen Er glaube nicht daß der Brief den dieſer an
Herrn v Kröcher gerichtet nur im Scherz geſchrieben geweſen ſei und
auch das Verſchwinden des Kellners Montaldi errege Verdacht Die
Verhaftung der drei Angeklagten ſei nicht wegen Verdachts des Falſchſpiels
erfolgt ſondern nur wegen gewerbsmäßigen Spiels und dazu hätten
wahrlich genug Momente vorgelegen Richtig ſei daß zahlreiche Zeugen
ihre Ausſagen in der Hauptverhandlung eingeſchränkt haben das möge
aber in dem Umſtande begründet ſein daß jeder dieſer Zeugen unter dem
Eindruck ſtand res mea agitur Was den Kriminalkommiſſar v Man
teuffel anlange ſo wolle er erklären daß man kein Recht habe dieſen
pflichtgetreuen Mann mit Vorwürfen zu überhäufen wie dies geſchehen
ſei der Oberſtagatsanwalt billige durchaus nicht Alles wasr v Manteuffel gethan namentlich nicht den Brief an Herrn Leipr aber ſchwere Vorwürfe dürften aus er nicht gegen Herrn
v Manteuffel hergeleitet werden Nicht zu billigen ſei ferner daß dieſer dieZenheigweſhaſt dem Grafen Königsmarck zugänglich gemacht habe

Das ſei ein ſchwerer bedauerlicher Mißgriff Betreffs des Dr Korn
blum müſſe er ſagen daß er es geweſen der den Stein ins Rollen ge
bracht Auf deſſen Zeugniß ſei zu verzichten Auch von dem Zeugniß des
Generalmajors v Kröcher mache er keinen Gebrauch wenn er demſelben
auch jedes Wort glaube Herrn Hans v Kröcher wünſche er ein recht
langes Leben damit er in den Stand geſetzt werde ſeinem Vater die
ſchwere Stunde in der er hier vor Gericht für ſeinen Sohn Zeugniß abzu

halten daß alle drei Angeklagten des gewerbsmäßigen
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legen ſich entſchloß zu vergelten Der Oberſtaatsanwalt führte weiter

aus rechtlich und thatſächlich ſei an der vollen Ueberzeugung feſtzu

Slücsſpiels r ſeien Sie hätten fortgeſetzt in der Abſicht
en zu gewinnen und aus dem Gewinn ihren Lebensunterhalt zu be
reiten Der Klub ſei lediglich zu Spielzwecken gegründet worden und

habe nur eine Spielbank Der Oberſtaatsanwalt geht ſodann
ausführlich auf jeden der drei Angeklagten ein und kommt zu dem Schluß
daß bei v Kröcher noch viel mehr und viel handgreiflichere Beweiſe dafür
vorlägen daß er das Glücksſpiel gewerbsmäßig betrieb als bei den beiden
anderen Angeklagten Alle drei aber ſeien zu verurtheilen und ſo
beantrage er gegen v Kayſer 4 Monate Gefängniß unter vollerAnrechnung der Unterſuchungshaft gegen v Krö ger 6 Monate

Gefängniß wovon 4 Monate durch die Unterſuchungshaft als verbüßtzu erachten ſeien und außerdem noch 6000 Mark Keldſtrafe oder
für je 15 Mark noch 1 Tag Gefängniß und gegen v Schachtmeyer
3 Monate Gefängniß die als verbüßt anzuſehen ſeien Hierauf
ſprachen die Vertheidiger die entſchieden für die Freiſprechung der An
geklagten eintraten

Nach der Replik des Oberſtaatsanwalts zog ſich der Gerichtshof zur

Berathung des Urtheils zurück welches nach anderthalb Stunden zur

Verkündung gelangte Das Urtheil lautete für die drei An
geklagten v Kayſer v Kröcher und v Schachtmeyer auf
Freiſprechnug Die Koſten des Verfahrens ſind der Staatskaſſe auf
zuerlegen

let ger ölige Auszug des Myrrhenharzes Pat No 68592 1 10 mit Waehs verdiekt Be

Kautleiden Wunden Gesohwüren Verbrennungen ete seit Jahren glängend
bewährt u ärztl varm empfohlen In Tuben à 50 Pfg u Mk I in d Apothek erhit
Ueh Broscobüre worin über 1000 Aerszte ihre Erfahrungen niedergelegt haben gratig
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Dom 20 n bis 11 Rovember 1899 Nur die Gewinne über 220 Mk ſind
betreffenden Rummern in Klammern beigefügt Shyne Gewähr
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4 Knopf weiches Leder für Herren und
Damen

ſind in großer Farbenauswahl wieder

Nr 2560

v Be T n h L An a me e e
nialeLeh

e

u J l I e e

heilt Blaſen und Harnröhrenleiden ſchmerzlos ohne
Einſpritzung in wenigen Tagen Preis pro Flacon 2
enthaltend 40 Gelatinekapfeln mit je 0,25 gr oſtindiſches
Santalholzöl Als Garantie trägt jede Kapſel die Buchſtaben

wie nebenſtehende ZeichnungBerliner Capsules Pabrik Zerlin 0

Man verlange ausdrücklich Santal Lehmann in Halle
Löwen Apotheke

S Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
h Chemiker unterſucht angefertigte Boa h ſuch gefertigJ Wer ſeine Kinder lich hat

J giebt ihnen 4Koch s
langjährig bewährten

Nährzwieback
Karl Koch s Nährzwieback bildet den

e Kindern geſundes Blut ſtärkt den Knochenbau
und bietet den beſten Erſatz für die oft mangelnde
Muttermilch Zu haben in den Apotheken Dro

o S S8 Wert W cn t 9 r S5 S 22S 2
gerien größeren Colonialwaarenhandlungen ſowie in

I aawl Co Nährzwiebad Fabrik Halle a 6
In Gröbzig bei Franz Flemming

Nur die Harke Pfeilring
gibt Gewähr für die Aechtheit des

LanolinToilette Cream Ianolin
Man verlange nur

Flelring Pfeilring Lanolin Cream
und weise Nachahmungen zurück

Ropon
Nahrungs Eiweiss

Trovon setzt sich im Körper unmittelbar
in Blut und Muskelsubstanz um ohne Fett
zu bilden Tropon hat daber bei regel
mässigem Genuss eine bedeutende Zunahme
der Kräfte bei Gesunden und Kranken zur
Folge und kann allen Speisen unbeschadet
ihres Eigengeschmacks zugemischt werden
1 Kilo Tropon bat den gleichen Ernährungs
wert wie 5 Kilo Rindtleisch oder 180 200 Eier
und kostet dabei nur Mk 5,40 pro Kilo ist
also um die Hälfte billiger als Fleisch Bei
diesem niedrigen Preise ermöglicht die
Anwendung von Tropon im Haushalt

ganz bedeutende Ersparnisse
Vorräthig in Apotheken Drogengeschäften

Delicatess und Coloniahwaaren Handiungen

Tropon Werke Mülheim Rhein

T 2

Die Fabrikation
meiner rühmlichſt bekannten Specialitäten

Karl Koeh ſhe
Pfannkuchen unck

Kartoffolkringel
mit Vanilleguß und den feinſten ſelbſt
gefertigten Fruchtfüllungen als Himbeer
Aprikoſen Johannisbeer Stachelbeer
und Kirſch hat wieder begonnen und em
pfehle ich dieſelben als größte Delikateſſe

Karl Koch
Herrenſtraße 1

Fernſprecher 531

2 ia ed r u r r 4h n h aiſt ein ausgezeichn Hansmittel zur Kräftigung für Kranke u Rekonvaleszenten u bewährt ſich vorzügl
als Linderung bei Reizzuſtänden der Atmungsorgane bei Katarrh Keuchhuſten 2c Fl 75 Pf u r M

3 gehört zu den am leichteſten verdaulichen die Zähne nicht angreifendenMalz Extrakt mit Eiſen Eiſenmitteln welche bei Blutarmut Bleichſucht c verordnet

werden Kl M I u 23 Dieſes Präparat wird mit großem Erfolge gegen Rhachitis ſogeMalzExtrakt mit Kalk nannte engliſche Krankheit gegeben und unterſtützt weſentlich die

Knochenbildung bei Kindern Preis Fl M 1

e 3Schering s Grüne Apokheke Senin Chauſfeeſtr 19
Niederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken und größeren Drogen Handlungen G

al

Niederlagen Halle Kaiſer Stern Adler Engel Löwen Hirſch WaiſenhausApotheke

J

2 fert Strumpfwaaren zu Fabrik

O
9

Vogelfreunde
die ihre Vögel munter und bei Geſang er
halten wollen füttern nur das vielfach
prämiirte

Mank sche Singlutter
für Kanarienvögel Nachtigallen Oroſſeln
Finken Stieglitze u ſ w
Nur in Packeten Schutzm Vogelbauer bei
C Kaiſer Schmeerſtraße 13
G Oßwald Nachf Geiſtſtraße 34
G Rühlemann Blücherſtraße 3
Alb Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6
Alfred Trobſch Albrechtſtraße 1
Max Thümmler Friedrich Orogerie

Weidenplan u Friedrichſtr Ecke
E Walther s Nachf Moritzzwinger 1 u

Steinweg 26

Strumpf

9

e
Anfertigung

nach Maass in
Hand u Maschinenstrickerei

Einzelverkauf
preisen

Nur hesthewährte
Qualitüten in solid Ausführung

H Schnee MNachk

A Ebermann
Strumpfwaaren Fahbrik

Haltle
Gr Steinstrasse 34 O

o000000

Empfehle
mein ſtets großes Lager größtes hier
am Platze in neuen u gebrauchten

t Möbelnaller Art in Eiche Nußbaum Alt
Mahagoni in Birke auch desgleichen
imitirt als Büffets Herren und
Damen Schreibtiſche Vertikows Gar
nituren in Plüſch u Rips Plüſch u
Rips Divans einfache Sophas Tru
meanx u andere Spiegel Rohrlehn
ſtühle u andere jeder Art Franzöſiſche
Bettſtellen ſowie einfache mit u ohne
Matratzen Waſchtiſche mit u vhne
Marmor Kleider u Schreibſekretäre
Kleider u Küchenſchränke Teppiche
u v m wie bekannt billig u reell
Priedrich Peileke Geiſtſtr 25

Alte Möbel werden ſtets mit in
Zahlung genommen auch gegen Baar
gekauft

Daß mein

Fixolin
wirklich die Eigenſchaft hat

den Bart
hervorzurufen kann
Jedermann aus unten

e e ſtehender Auertennung er
e ſehen Zu beziehen inDoſen zu Mk 1,50 und Mk 2,50 Porto 20 Pf

bei Nachnahme 20 Pf mehr gegen Voreinſendung
oder Nachnahme von Paul Koch kosm chem

Laboratorium Neuenrade 190 i W
Freiwilliges Anerkennungsſchreibeu

Hannover Linden 15 9 98
Herrn Paul Koch Neuenrade

Teile Jhnen heute erg mit daß ich mit dem
Erfolge des von Jhnen im vorigen Monat be
zogenen Fixolin zufrieden bin Senden Sie
1 Doſe Fixolin an Herrn 2c Hochachtungsvoll

Bruno D 3Wer alſo ein sehneidigen schnurrbart haben
will beſtelle Fixolin Preisliſte über kosmetiſche
und chemiſche Neuheiten für jede Familie paſſend
gratis und franko

Geſichtspittel

Finnen Puſteln Miteſſer Hautröthe
einzig und allein ſchnell ſicher und
radikal zu beſeitigen franko gegen 2,50 Mk
Briefmarken od Nachn nebſt lehrr Buch

Die Schönheitspflege
als Rathgeber Garantie für Erfolg
und Unſchädlichkeit Glänzende Dank u
Anerkennungsſchreiben liegen bei Nur
direkt durch Reichel Spz Abt Berlin
Eiſenbahnſtraße 4

ebezeugfabrik Köln Sülz
Georg Kieffer hefert

Flaschenzüge u Winden
Kabel Winden Kranen Schiſffs u Kranen Ketten
Verzahnte Kettenräder und calibrirte Ketten

Reparaturen aller Arten Flaschenzüge

Halleſche

PuppeIn KJnh Herm Petsch
Leipzigerſtr 63 1 Tr

tet

der Himmel
was das ist ich werde den Katarrb gar nicht mehr los Das ist eine
Klage die man täglieh hören kann und doch wäre allen diesen Klagen
den zu helfen sie brauchten nur in der nächsten Apotheke oder Drogerie

eine Schachtel

ay s ächte Sodener Mineralpastillen
für 85 Pfg zu kannten und die Pastillen langsam im Munde zergehben
zu lassen oder auch immer einige in beisser Milch aufgelöst zu nebhmen
und mit allen Katarrben wäre es bald zu Ende Also nicht unnütz
klagen sondern zum rechten Mittel greifen zu

ay s ächten Sodener

Mineralpastillen

J v a neAug W 9
Leipzigerstrasse 22

Brieforchner für Iedermann

NMeu Kein Locher
Staubfreie Anfbewahrung geschlossener Kasten Mk 2

Amtliche Bekanntmachungen
Bekannktmachung

betreffend die Perſonenſtands Aufnahme zur EinkommenſteuerVeranlagung in der Stadt
Halle a/S

Zum Zwecke der Einkommenſteuer Veranlagung für das nächſte Jahr
hat die Aufnahme des Perſonenſtandes bezüglich der geſammten Einwohner
ſchaft in der Stadt Halle a/S nach dem Stande von
Freitag den 27 Oktober d J ſtattzufinden

Zu dieſem Behufe werden in den nächſten Tagen den Grundſtückseigenthümern
oder deren Stellvertretern ſoviel Formulare zur Ausfüllung behändigt werden als nach
ihrer Angabe ſich Haushaltungen einſchließlich der eigenen und ſelbſtſtändige einzeln
wohnende Perſonen in jedem Hauſe befinden

Die Abholung der ausgefüllten Formulare beginnt am 28 Oktober ds Js
Bei der Ausfüllung iſt die auf der 1 Seite befindliche Anweiſung

genau zu beachten
Es liegt im Jntereſſe der geſammten Einwohnerſchaft daß die Aufnahme des

Perſonenſtandes mit Sorgfalt und Genauigkeit erfolgt weil ſie die Grundlage für eine
richtige und gleichmäßige Steuerveranlagung bildet

Es iſt jedoch auch nach S 22 des Einkommenſteuergeſetzes bom 24 Juni
1891 jeder Beſitzer eines bewohnten Grundſtücks oder deſſen Stellvertreter
wie auch jeder Hanshaltungsvorſtand und jede ſelbſtſtändige einzeln
wohnende Perſon für die Richtigkeit und Vollſtändigkeit der Angaben in
den Perſonenſtands Verzeichniſſen verantwortlich und wird derjenige
welcher die von ihm geforderte Auskunft verweigert oder ohne genügenden
Entſchuldigungsgrund in der geſtellten Friſt gar nicht oder unvollſtändi

h r htts ertheilt mit Geldſtrafe bis zu 300 Mark beſtraft 8 6
aſelbſt

Ueberdies ſind Steuerpflichtige welche bei der Veranlagung übergangen ſind zur
Entrichtung des der Staatskaſſe entzogenen Betrags verpflichtet

Dieſe Verpflichtung erſtreckt ſich auf 3 Steuerjahre zurück und geht auf die
Erben über

Halle a den 20 Oktober 1899

Wt

ne

Der Magiſtrat Staude

Bekannturgelenng
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 5 9 September 1899 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Juni 18898 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummern von 25741 bis 31456 und Pfandſcheine in braunem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präcluſivfriſt

vom 26 September 1899 bis 25 September 1900
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 25 September 1899
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Ausſchreibung
Die Lieferung der eiſernen Einfaſſung für die Rampen der Peißnitzbrücke

ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis
Montag den 30 Oktober d Js Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 23 Oktober 1899
Der Stadtbaurath Genzmer

Brkanntmachung
Die Lieferung von 454000 Kg Eiſenguß wird hiermit ausgeſchrieben und iſt

Termin zur Eröffnung der Angebote auf den 16 November 1899 Vormittags
11 Uhr im Rechnungsbureau zu Halle a altes Bahnhofsgebäude Zimmer Nr 1

anberaumt

Der Verdingung liegen die durch die RegierungsAmtsblätter bekannt gegebenen
Bedingungen für die Bewerbung von Arbeiten und Lieferungen vom 17 Juli 1885 zu
Grunde Die allgemeinen und beſonderen Bedingungen können im genannten Bureau
Zimmer Nr 7 eingeſehen auch gegen poſtfreie Zuſendung von 25 Pf in baarem Gelde
nicht in Briefmarken von demſelben bezogen werden

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen
Halle a Saale den 19 Oktober 1899

Königliche Eiſenbahndirektion

Brkannkmachung
Der 8 Uhr 3 Minuten Abends in der Richtung von Bernburg in Cönnern an

kommende Zug wurde am 18 Oktober d Js auf 2 zwiſchen Cönnern und Trebitz
befindlichen Bahnübergängen durch daſelbſt auf die Schienen gelegte größere Bruchſteine
gefährdet die jedoch rechtzeitig bemerkt wurden

Gebeten wird um Auskunft über Perſonen welche als die Thäter in Betracht
kommen könnten Aktenzeichen J 7 g 792/99

Halle a den 21 Oktober 1899
Der Erſte Staatsanwalt
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